
KR-Nr. 232/1992 Oberrieden, 17. August 1992 
 
Anfrage  von Willy Volkart (SP, Oberrieden) 
 betreffend P+R Parkscheine auf den Parkierungsanlagen über der Sihl 
________________________________________________________________________ 
 
 
In seinen Antworten zu den Anfragen KR Nr 207/1990 und 18/1992 wertet der Regierungsrat 
positiv, dass 1500 Parkplatzkarten pro Monat für P+R Benützer zugute komme. Also 
Parkierer die mit dem öffentlichen Verkehr weiterreisen. Diese Spezialscheine werden von 
der Einnehmerei Zürich HB gegen Vorweisung eines GA oder Halbtaxabo, sowie Inhaber 
von Jahres- und Monatsabo, in 10er Blocks abgegeben. Wer mit diesem Parkschein parkiert, 
kann unabhängig vom Zweck des Parkierens, sowie dessen Dauer wegfahren. Es besteht 
uberhaupt keine Kontrolle ob diese Parkplätze auch von P+R-Kunden benützt werden. Es ist 
ein offenes Geheimnis, dass Geschäfte aus der Stadt P+R-Karten beziehen und dann als 
Kundenkarten weitergeben. 
 
Daher bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
- Wusste der Regierungsrat bei der Beantwortung der beiden Anfragen von der fehlenden 
 Kontrolle, ob diese Parkplätze tatsächlich als P+R-Plätze gebraucht werden? 
- Wenn ja, ist Ihm der Missbrauch mit diesen Plätzen bekannt? 
- Ist der Regierungrat unter diesen Umständen immer noch überzeugt, dass diese Park-
 plätze positive Aspekte für den öV und damit für das überbelastete Gebiet in der Luft-
 hygiene bringen? 
- Ist der Regierungsrat bereit, sich dafür einzusetzen, das eine wirkliche Kontrolle einge-
 führt wird? 
 
 
  Willy Volkart 


